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Der Tanz der Milliarden
Es müßte eigentlich eine Luſt ſein im neuen Deut
n Reiche zu leben Und am luſtigſten für den

Finanzminiſter Wie ſchöpft ſich s ſcheinbar doch ſo
leicht aus der Fülle der immer neu der Notenpreſſe
entſtrömenden Milliarden wie ſtolz nehmen ſich die
Zahlen eines Etats von heute aus mit ihren hundert
tauſenden von Millionen und wie armſelige Schächer

waren die früheren Finanzverwaller die vor
der erſten Milliarde wie vor einem Eeſpenſt erſchraken
Heute bringen allein die Eiſenbahnen 16 Milliarden
z Ueberſchüſſe Ach nein die Zeiten ſind vorüber
16 Milliarden Defizit Das beſagt daß das Reichdamit wir für einen 10mal heheren Preis als
früher fahren und Güter verſenden können 16 000
Millionen im Jahre draufzuzahlen hat Etwas billigermacht es die Poſt die ja freilich immer eine Koſt
gängerin der Eiſenbahn geweſen iſt Sie die früher
viele hundert Millionen abwarf braucht nur 2000
Millionen Zuſchuß Die Verreichlichung der Eiſen
bahnen hat uns alſo vor der Hand zwar ein neues
ſchauderhaftes Wort ſonſt aber nichts eingebracht Und
die wiederholte Erhöhung der Poſtgebühren iſt eben
falls in dem bodenlofen Loch verſchwunden das wir
heute Reichsetat nennen Früher waren die Eiſen
bahnen das finanzielle Rückgrat der Einzelſtaaten
Heute helfen ſie dazu uns aufzufreſſen

Als im Jahre 1909 ungefähr 509 Millionen fehlten
um den Etat im Gleichgewicht zu halten nannten zeit
genöſſiſche Publiziſten dies mit hörbarem Schauder
einen rieſenhaften Betrag Heute betragen laufendes
Hefizit und allgemeine Schuldenlaſt des Reiches zu
ſammen faſt 300 Milliarden Rechnet man dazu aber

die Entſchädigungen für die durch den Krieg um ihr
Dermögen gekommenen Reichsangehörigen vor allem
die Ausland sdeutſchen ſo ſteigt die Schuld auf weit
über 400 Milliarden alſo mehr als das 800fache jenes
damaligen Fehlbetrags Und ſelbſt wenn man dieſe
geradezu vphantaſtiſche Höhe erreichenden Summen zu
nächſt einmal außer Betracht läßt obwohl ſie zweifel
los gezahlt werden müſſen die Entſchädigungen
nach dem Kriegsſchädengeſetz belaufen ſich allein auf
131 Milliarden ſo iſt das Defizit noch immer ganz
ungeheuer und es bleibt ein Rätſel wie wir bei ſol
chen Schulden jemals wieder zu einer geordnetenFinanzwirtſchaft kommen ſollen Das gefährlichſte
dabei iſt daß dieſe Schuld lawinenartig wächſt und
daß die Notenpreſſe immer ſchneller arbeitet anſtatt
daß endlich Schluß mit der Papiergeldwirtſchaft ge
macht würde Allein in den neun Monaten dieſes
Jahres iſt die ſchwebende Schuld des Reiches um
über 47 Milliarden angewachſen dementſprechend
ſteigt natürlich auch die Flut des ungedeckten Noten
geldes Die Folgen dieſer Aufblähung unſerer Geld
wirtſchaft aber ſind wie jeder weiß und jeden Tag
am eigenen Leibe ſpüren kanng unverändert hohe ja
noch immer ſteigende Preiſe
geldſlut nicht Einhalt geboten wird ſolange iſt an
eine Beſſerung der Lebenshaltung an ein neues Auf
blühen unſeres Wirtſchaftslebens nicht zu denken

Die Regierung ſcheint nun endlich wenigſtens zu
der Erkenntnis unſerer unhaltbaren Lage gekommen
zu ſein und nach Abhilfe zu ſuchen Es werden eine
Reihe von Vorſchlägen gemacht die vielleicht der An
fang einer planmäßigen Wirtfchaft ſein könnten wenn
ſie nur auch wirllich durchzeführt würden Dem
Finanzminiſter der bekanntlich drauf und dran war
Die Flucht vor der ihm bis an den Hals ſteigenden
Papierflut zu ergreifen ſoll im Kabinett ein
größerer Einfluß als bisher eingeräumt werden Ohne
ſeine Zuſtimmung ſollen von den einzelnen Miniſtern
rünftig keine Forderungen in den Etat eingeſtellt wer
den Das iſt eigentlich ſelbſtverſtändlich und ſchon in
früheren beſſeren Zeiten Brauch geweſen Man kann
ſich alſo nur höchlich wundern daß ein
ſolcher Beſchluß überhaupt erſt gefaßt werden
mußte Weiter ſoll größte Sparſamkeit geübt und jede
nicht abſolut notwendige Ausgabe vermieden werden
Die Kriegsgeſellſchaften und Kriegsſtellen vor allem
auch die militäriſchen Abwicklungsſtellen die Un
ſummen verſchlingen ſollen wie oft hat man es
nicht ſchon gehört endlich in beſchleunigtem Tempo
abgebaut werden Endlich ſollen die Steuern vor
allem das Reichsnotopfer nicht etwa abgeſchwächt
ſondern im Gegenteil verſchärft und in aller Eile bei
getrieben werden und ſchließlich hat man als Allheil
mittel wieder einmal die ſofortige Sozialiſierung des
Bergbaus in Ausſicht genommen Was nach allen bis
herigen Erfahrungen die man mit Sozialiſierung
Kommunaliſierung und wie ſonſt die ſchönen Schlag
worte heißen in gegenwärtiger Zeit gemacht hat ver
mutlich ſoviel bedeutet daß man die Henne die allen
falls noch goldene Eier legen könnte auch noch zu
ſchlachten gedenkt Denn daß unter den heutigen Ver
hältniſſen die Sozialiſierung nicht Mehrerträge ſon
dern im Gegenteil Verluſte bringt dieſe Erfahrung
haben wir ja außer bei den Eiſenbahnen zur Genüge
auch in der Kommunalwirtſchaft gemacht Dort tanzen
die Millionen wie im Reichsetat die Milliarden Aus
gaben über Ausgaben werden bewilligt um die
Deckung macht man ſich keine Sorgen Die ſogenannten
werbenden Jnſtitute aber haben ſaſt ſämtlich ſtatt der
früheren Ueberſchüſſe hohe Fehlbeträge

Die Krankheit hat ſich eben leider viel zu tief ge
freſſen als daß ſie mit Pro rammen zu heilen wäre
Dieſe Heilung iſt nur möglich durch die Tat Eine
ſolche wäre negativ die ſofortige Abſtellung der
Notenpreſſe eine andere poſitive die allgemeine Ar
beitsdienſtpflicht Aber wo iſt der Herkules der ſich
zu dieſer Tat entſchlöſſe Es iſt ein verhängnisvoller
Jrrtum daß unſer Finanzelend allein mit finanziellen
Maßnahmen zu tilgen wäre mit dem Rotſtift oder der
Feder eines geſchickten Rechners Die Grundbedingung
oben wie unten iſt daß man dem wahnſinnigen Tanz
der Milliarden endlich ein Ende macht und aufräumt
mit der verhängnisvollen Täuſchung bei den Urteils
loſen die Maſſe des Geldes ſei gleichbedeutend mit
Vermögen Wie ſoll der einzelne ſich ohne Groll in
die ſo unbedingt nötige beſcheidene Lebensweiſe fügen
wenn man oben nur noch nach Milliarden rechnet wie

Solange dieſer Papier

Freitag den 24

Die Nationalverſammlung
ep Verſailles 23 Sept Eig Drahtmeldung

Die Sitzung der Nationalverſammlung
zur Wahl des Präſidenten der Republik wurde Punkt
2 Uhr von dem Präſidenten der Verſammlung Léon
Bourgevis eröffnet Der große Saal war bis auf
den letzten Platz gefüllt Nachdem Bourgeois die De
krete verleſen hatte wurden die Namen durch die
Stimmzähler aus der Urne genommen Der erfte Name
war Baron und dieſer Zufall rief allgemeine Heiter
keit hervor weil man Millerand ſeinerzeit den
Baron genannt hatte da er nach der Ausſtellung von
1900 vom Kaiſer Franz Joſeph einen Orden erhalten
hatte der den Jnhaber zum Führen des Barontitels
ermächtigt

Die Abſtimmung hatte folgendes Ergebnis
Jnsgeſamt wurden 892 Stimmen abgegeben Davon
entfielen auf Millerand 695 auf Doumergue
Radikalſozialiſt 106 auf De lury Sozialtft 69 auf

Jonnart Linksrepublikaner 3 auf Léon Bour
geois Radikaler 3 auf Pams 3 auf Raoul
Péret Linksradikaler 2 auf General Maudhy l1
Der Kongreßpräſivent BVourgeois erklärte hierauf
Millerand als vom Kongreß zum Präſidenten der
Republik gewählt

Millerand wurde beim Betreten des Saales mit
ſtürmiſchem Beifall begrüßt Sichtlich bewegt ver
neigte er ſich dankend Nach Verkündigung des Wahl
ergebniſſes begab ſich Bourgeois in den Nebenſaal um
Millerand das Ergebnis mitzuteilen und ihm zugleich
die Glückwünſche des Parlaments zu überbringen

September 1920
Millerand der neue Präſident der Republikm

Millerand wird am Freitag nach Paris zurückkehren
Die Nachricht von der Wahl Millerands wurde in

Paris durch Sonderausgaben der Blätter um 5,30 Uhr
nachmittags bekannt Das Wahlergebnis fand all
gemeinen Beifall

Verſailles 23 September Havas Nach der
Sitzung der Nationalverſammlung übergab Jufſtiz
miniſter Hopiteau Millerand die Urkunde
ſeiner Ernennung Präſidenten der Repu
blik und brachte ihm im Namen der Regierung ſeine
Glückwünſche dar Millerand antwortete u a

Das ſiegreiche Frankreich muß ſeine Ruinen wie
der aufbauen es muß ſeine Wunden verbinden und
um dies zu erreichen muß es die vollſtändige Durch
führung aller auf der Grundlage des Verſailler
Vertrages ihm gegenüber ein nen Ver
pflichtungen erlangen Der Präſident der Republik
hat die beſondere Aufgabe unter Mitwirkung ver
Miniſter und der Präſidenten der Kammern
2 rtſetzung einer Außenpolitik zu ſichern die unſerm

und unſerer Toten würdig iſt
Die Rede Millerands wurde mit r r

Beifall aufgenommen Darauf begab ſich der neuePräſident ins Elyſee wo ihm der Fuſtig miniſter d a s

Rücktrittsgeſuch des Kabinetts überreichte
er ſtattete dann den Präſidenten der Kammern und
des Senats einen Beſuch ab und empfing die Vor
ſitzenden der verſchiedenen parlamentariſchen Gruppen
Millerand erklärte ihnen daß er darauf zähle mit den
e liedern des Parlaments in enger Fühlung zu

eiben

früher nach Millionen und dadurch alle Maßſtäbe ver
rückt Ehe die Löſung dieſes Problems nicht gelingt
die Geldflut nicht auf ein vernünftiges Maß zurück
gedämmt wird iſt an eine Geſundung nicht zu denken
müſſen alle Finanzmaßnahmen Stückwerk bleiben Das
kawa zwar nicht ohne die Hilſe des Auslandes ge
ſchehen Aber den Anfang muſſen wir ſelber machen
Müſſen wenigſtens den Willen zur Geſundung n
nach vem Willen aber auch die Tat Ob die Tat den
Erklärungen des Reichsfinanzminiſters folgen wird
werden a ſchon die nächſten Wochen zeigen P

Die Spaltung der A S P
Die letzten Veröffentlichungen aus dem Kreiſe der

Unabhängigen ſozialdemokratiſchen Partei ſind überaus
bezeichnend für die völlige Verwirrung die dort ein
getreten iſt Wenn der Vorſitzende der Partei Herr
Criſpien ſich wie ſchon kurz mitgeteilt wurde ver
anlaßt ſieht öffentlich in der Freiheit gegen den
linken Flügel der Partei zu polemiſieren ſo iſt das
ſchon ungewöhnlich Mehr noch aber iſt es die rückſichts
loſe Art in der dieſer Bruderkampf geführt wird von
den Däumig Stöcker Koenen auf der einen Seite die
ihren Aufruf obwohl formell noch Mitglieder der
Partei in der Roten Fahne dem Organ der Kom
muniſten veröffentlicht haben und denen um Criſpien
auf der anderen Seite Jntereſſank ſind die Ent
hüllungen die Herr Criſpien in der Polemik macht
Danach beſteht in Berlin eine eigene Organiſa
tion der Partei in der ſich bekannte Mitglieder
der Berliner Parteiorganiſation betätigen Sie ar
beiten Hand in Hand mit den Vertretern der Kom
muniſten insbeſondere mit dem Kommuniſten
Schulz der wiederholt öffentlich erklärt hat daß auf die
Spaltung der Unabhängigen hingearbeitet werden
müſſe An zuverläſſige Genoſſen in Berlin werden
von dieſer Zertrümmungsorganiſation regelmäßig
Referentenmaterial und Reſolutionsentwürfe für den
Anſchluß an die K P D verſchickt Von Berlin aus
wird das Reich bearbeitet Criſpien führt an daß auf
dem U S P Parteitag Oberſchleſiens eine der
Reſolutionen aus der Berliner Zertrümmerungs
organiſation angenommen worden iſt Aehn
liches weiß Criſpien aus Dresden Danzig
Bremen zu berichten und als Kennzeichen
für einen Teil der U S P D Preſſe wird der
Schlußſatz eines Leitartikels des Hamburger Organs
angeführt der lautet Für die U S P D gilt das
Wort Man muß zur rechten Zeit zu ſterben wiſſen

Wie es der U S P D bei einer Verſchmelzung mit
der K P D gehen würde ſucht Criſpien durch den
Ausſpruch des Kommuniſtenführers Dr Levy nach
zuweiſen Wir werden die Bedingungen auslegen
wie wir ſie auffaſſen und werden ſie viel ſchärfer ſtellen
als die U S P Leutchen glauben ſie ſchlucken zu
müſſen

Luiſe Zietz veröffentlicht in der Freiheit eine Er
klärung in der ſie beſtätigt daß ſie in ihrer ſchon öfter
erwähnten Verſammlung von den Spaltungstreibern
gleich beim zweiten Satz ihrer Rede niedergeſchrien
worden iſt Sie beklagt ſich über parteiiſches Verhalten
des Vorſitzenden und ſchließt wehmütig Jn allen Ver
ſammlungen in Berlin habe ich den gleichen Eindruck
gehabt Die Anhänger ver Bedingungen
ſind fanatiſiert ſie wollen nichts hören
ſchreien jede andere Meinung nieder und
erwecken da die Schreier gut verteilt ſind den Anſchein
als ſeien ſie in der Mehrzahl Nicht umſonſt ſind
manche Anhänger der Bedingungen Gegner der Ur
wahlen bei denen man Andersdenkende nicht nieder
ſchreien kann

Dieſe Methode iſt uns nur allzu gut bekannt be
merkt dazu der Vorwärts

Die ruſſiſche Hand
Herr Rühle der ehemalige ſozialdemokratiſche

Reichstagsabgeordnete und jetzige Kommuniſt ver
öffentlicht im Kommuniſten allerlei intereſſante
Konfeſſionen über Räterußland Ueber eine Unter
redung mit Radek berichtet er Jeder Satz Radeks war
ein Satz aus der Roten Fahne Radek iſt eben der
Herr und Meiſter der K P D Lewi und Konſorten

ſind ſeine Papageien ſie haben keine eigene Meinung
und werden von Moskau bezahlt Der Vor
wärts bemerkt dazu daß auch ſonſt Gerüchte umgehen
wonach alle in Büchern Broſchüren oder in Zeitungs
form erſcheinenden Verherrlichungen Sowjetrußlands
mit ruſſiſchem Gelde bezahlt ſein ſollen Von ſowjet
ruſſiſchen Agenten wimmelt es namentlich in Berlin
allerorten

Wir müſſen Herrn Rühle natürlich die Verant
wortung für dieſe intereſſanten nicht gerade unwahr
ſcheinlichen Mitteilungen überlaſſen Wie der ſächſiſche
Kommuniſtenführer über das Paradies im Räte
rußland denkt nachdem er es ſelbſt geſehen iſt bereits
bekannt Man kann den Eindruck den Herr Rühle in
Moskau empfing nach ſeinen Erzählungen nicht beſſer
kennzeichnen als mit den Worten aus Schillers bekann
ter Ballade Da wendet ſich der Gaft mit Grauſen

Lerond bleibt in Oberſchleſien
Nach der Beuthener polniſchen Grenzzeitung wird

der Polniſchen Telegraphen Agentur aus angeblich
r Kreiſen in Paris berichtet daß der

otſchafterrat die Politik Leronds voll
kommen billige Lerond werde auf ſeinem ober
ſchleſiſchen Poſten ver bleiben und dorthin in aller
nächſter Zeit zurückkehren Es bleibt abzuwarten wie
weit bei dieſer polniſchen Meldung der Wunſch der
Vater des Gedankens iſt Daß die Lerondſche Politik
der ſtillſchweigenden Billigung polniſch franzöſiſcher
Willkür fortgeſetzt traurige Früchte trägt zeigt die
Meldung aus Opeln daß dort auf der Roſenberg
ſtraße der Eiſenbahnwerkſtättentiſchler Franzek von
einem franzöſiſchen Offizier erſchoſſen
wurde

Näheres liegt darüber noch nicht vor Eine nicht
minder bedenkliche Meldung kommt aus Breslau
Der dortigen Kriminalpolizei iſt es laut Volkswacht
gelungen in der Oder Vorſtadt ein polniſches Bureau
auszuheben Wichtige Dokumente und Liſten
wurden gefunden Auch ein Staatsbeamter ſoll
nach r Blatt in den Liſten als pol
niſcher Agitator verzeichnet ſtehen Drei der an
getroffenen Perſonen wurden verhaftet

Die 6ozialiſterungsvorſchlüge für Kohle
Jn der zurzeit in Ulm ſtattfindenden Ferienſitzung

der h eichstagsfraktiondie der Fraktionsvorſitzende Schiffer leitet ſprach Abg
v Siemens über die Sozialiſierungsvorſchläge im
Kohlenbergbau Er kritiſierte zunächſt die Zuſammen
ſetzung der Sozialiſierungskommiſſion Unter ihren
23 Mitgliedern befänden ſich allein neun ſozialiſtiſche
Theoretiker und nur nier entſtammten den
Kreiſen auf welchen bisher die Führung des deutſchen
Wiriſchaftslebens beruhte Die von der Kommiſſion
ausgearbeiteten Vorſchläge ſeien nicht mit den Berg
bauſach verſtändigen beraten worden Das
Haupterfordernis der heutigen Zeit eine Steigerung
der Föpderung könne durch keinen der beiden
Vorſchläge erreicht werben Die Sozialiſierungs
kommiſſion in ihrer jetzigen Zuſammenſetzung ſei kein
Organ von welchem durchführbare Vorſchläge er
wartet werden können

An der ſehr eingehenden Ausſprache beteiligten ſich
auch Vertreter der Arbeiter und Beamtenorganiſatio
nen Es herrſchte Einigkeit darüber daß die All
gemeinheit an den Gewinnen aus den Zechenbetrieben
zu beteiligen ſei Gegen die visherigen Pläne aber
wurde ein ſechsgliedriger Ausſchuß unter Vorſitz Dr
Schiffers eingeſehzt der unter Zuziehung von Sachver
ſtändigen ſo ſchnell als möglich Vorſchläge machen ſoll

Abſchluß der Berliner Magiſtratswahlen
B Berlin 24 September Die Groß Berliner Ma

giſtratswahlen ſind geſtern abgeſchloſſen worden d h
die Sozialdemokraten beider Schattierungen haben Dr
Löwenftein zum Oberſchulrat ernannt Vorher
hatten die nichtſozialiſtiſchen Stadtverordneten den
Saal verlaſſen

Die Wahl des Stadtrats Dr Ritter zum Bürger
meiſter von Berlin an Stelle des zurü tenden Dr
Reicke erfolgte mit 115 Stimmen Dr Scholz exhielt
52 Stimmen

Millerand und Briand
Von unſerem Korreſpondenten

F Paris 22 September
Paul Deschanel der en ganze politiſche Laufbahn

auf die Erreichung der Präſidentſchaft eingeſtellt hatte
ſcheidet nach wenigen Monaten aus dem elyſäiſchen
Palaſte Vielleicht wäre der Gang der Weltgeſchichte ein
anderer geweſen wenn Paul Deschanel im Jahre 1913
ſeinen Konkurrenten Raymond Poincaré um einige
wenige Stimmen übertroffen hätte Damals befand
ſich der Kammerpräſident Deschanel auf dem Höhe
punkte ſeines Anſehens und ſeiner geiſtigen Vollkraft
Doch die große nationale Gruppe die Briand im
Jahre 1912 errichtete wollte es anders Poincars
mußte den Poſten erhalten Wann wird der Zeitpunkr
kommen wo das franzöſiſche Volk und die ganze Wele
einen Einblick in dieſe geheimnisvollen und heute noch
ängſtlich geyüteten Vorgänge erhalten werden Da
mals gruppierte ſich das ganze politiſche Treiben um
die Perſon Poincarés den Briand im Jahre 1912 dem
ſchwachen Herrn Fallières aufgezwungen der alle
Präſident ſagte Poinoars iſt mir nicht ſympathiſch
Briand entgegnete Aber er iſt findig ſchlau und
kühn So wurde das Kabinett PoincaréBriand ge
ſchaffen dem die Präſidentſchaft Poincarés folgte
und der Krieg

Ariſtide hat Poincars gemacht er drückte Des
bei der Präſidentenwahl im Jahre 1913 nieder erzwang
alſo gegen Clémenceaul den Sieg des großen Rav
mond Briand war es der unmittelbar vor Ausbruch
des Krieges zuſammen mit dem heute abſeits lebenden
Delcaſſé die Politik des auswärtigen Amtes entſchei
dend beeinflußte Und er macht jeht den neuen Präſi
denten der Republik Millerand Daß er ſich zugleich
auf die Leitung der Regierung vorbereitet iſt bei einemManne wie Sriand ſelbſtverſtändlich denn dieſer auf
Ausübung wirklicher Macht gerichtete Politiler hält es
für beſſer ſeinen Mann im Elyſee zu haben und
ſelbſt das Staatsſchiff zu leiten Wenn Millerand
Staatzoberhaupt wird ſo wird Ariſtide Vriand der
Reformator Frankreichs nach außen und nach innen
das gilt heute jedem franzöſiſchen Politiker für eine
unumſtößliche Tatſache Mögen auch viele Stimmen
für die Erweiterung der präſidentiellen Machtbeſug
niſſe in der dritten Republik eintreten es kann mit
Beſtimmtheit geſagt werden daß Ariſtide Briand auf
eine ſolche gefährliche und zweiſchneidige Reform nicht
eingehen wird Millerand als Präſident kann dem
Kabinettschef Briand gute Dienſte als Mitarbeiter
leiſten aber einen beſtimmenden Einfluß wird Briand
dem Repräſentanten der ſranzöſiſchen Nation nicht
zuerkennen Und Millerand ſelbſt iſt klug und erfahren
genug um ſich nicht in einen Meinungskampf zu be
geben der ihm die Sympathien ſeines Managers
und zugleich die eines großen Teiles der Kammern ent
ziehen würde Beide Millerand und Briand ſind pure
und glatte Geſchäſtspolitiker die aus derſelben Sturmi
ecke kommen aus der ſozialrevolutionären Gruppe die
ſelbſt einem Jean Jaures Kritik abnötigte denn beide
ſchlugen ſich auf die Seite der Antimilitariſten und
Generalſtreiksprediger zu einer Zeit wo Jean Jaurès
der ſelbſt aus dem gemäßigten republikaniſchen Flügel

der Deputiertenkammer kam als Sozialiſt eine natio
nale Richtung vertrat Dieſe wurde erſt ſpäter unter
dem Einfluß der Spaltungen abge

32 Jahrgang

canel

in der Partei
ſchwächt und nahm antimilitariftiſche Zielrichtung an
Als Jaurss tatſächlich am äußerſten linken Flügel ſaß
nach den Kammerwahlen von 1914 waren Briand und
Millerand die Renegaten des Sozialismus Viviani
iſt der dritte Abtrünnige längſt bei den national
denkenden Gruppen angelangt

Briand gehörte niemals einer Partei an ſeitdem
er die ſozialiſtiſche Gruppe im Jahre 1928 im Stich
gelaſſen Millerand dagegen wandte ſich brüsk von fei
nen Genoſſen ab und wurde ein gemäßigter Radikaler
Von dem Sozialrevolutionär der in Saint Mands
1897 ein Programm des Generalſtreiks und der Inter

nationale entwarf von dieſem Millerand iſt längſr
nichts mehr vorhanden Aber es mag immerhin feſt
geſtellt werden daß mit Herrn Millerand der erſte Rene
gat des franzöſiſchen Sozialismus der erſte Ex
Schüler des Begründers der jozialiſti chen Partei in
Frankreich Jean Jaurès zum Präſidenten e
wählt wird und zwar mit der Hilfe eines Genoſſennämlich Briands der denſelben Weg ging Der nach
einer Aeußerung Jaurès der ſozialiſtiſchen Jdee die
größten Dienſte hätte leiſten iönnen wenn er nicht
durch Ehrgeiz getrieben ſeine Partei verlaſſen und
exraten hätte Clémenceau entriß Briand dem Par

teichef Jaurès und ſo iſt eigentlich der Tiger der
jetzt die Tiger in Indien jagen will der Later ver
vriandiſtiſchen Politik die mit dem Einkritte Mille

rands ins Elyſee ihren ſtärkſten Triumph feiert
Denn nun kommt die Reihe an die Exrevolutionäre
von denen der greiſe Ribot einmal treffend ſagte Man
ſoll bei dieſen Männern niemals fragen woher ſie
tommen ſondern wohin ſie gehen Briand der ſeine
Laufbahn als Voulangiſt begann dann Revolutionär
wurde und ſchließlich den Weg nach rechts einſching
iſt gegenwärtig die ſtärkſte politiſche Perſönlichkeit
Frankreichs und beherrſcht Millerand deſſen Programm
der Ordnung und der zieltreffenden Evolutiomn
nichts anderes iſt als eine briandiftiſche Parole Die
Vergaagenheit Millerands gleicht der Briands beinahe
auf ein Haar Nur mit dem einen Unterſchiede daß
Briand immer wieder verſuchte die Beziehungen zu
den Sozialiſten von hinten herum zu pflegen wäh
rend Millerand der äußerſten Linken offen den Krieg
machte Als Poftminiſter vor dem Kriege ſchlug Mil
lerand die Streits mit ſchärfſter Gewalt nieder er
kreierte die Zapfenſtreiche und ließ die Königsbuben
gegen die Sozialiſten ſtreiten er hielt ſich in engſtem
Kontakte mit den Militärs ſo daß ihm die Witzblatt
zeidye vor dem Kriege einen Generalshut aufſetzten

Dieſe beiden Männer ſind es denen die Geſchicke
der Republik für die nächſte Zeit in die Hände gelegt
ſind Man darf annehmen daß Millerand und Briand
eine Kontinuität in die auswärtige Politik Frankreichs
bringen werden Briand ſucht in Amerika einen feſten
Rückhalt und ſchreitet hierin den Weg den Millerand
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Preußiſche Landesverſammlung
Berlin 23 Sepiember

Gegen die Lostrennung der Kreiſe Eupen
und Malmedhy vom Deutſchen Reich erhob heute die
Preußiſche Landesverſammlung einmütig Proteſt
Präſident Leinert kennzeichnete vor Eintritt in die
Tagesordnung mit t den Worten das rechts
widrige Verhalten der Belgier die entgegen ihren Zu
ſagen durch allerlei Drohungen und kanen die freie
Willensäußerung der deutſchen Bevölkerung verhindert
hätten Wenn der Völkerbund über unſeren Ein
ſpruch hinweggegangen ſei ſo könne dieſe Entſcheidung
von uns niemals als bindend angeſehen werden Herr
Leinert verlas eine ausführliche Einſpruch
erklärung der preußiſchen Staatsregie
rung in der dieſe die Reichsregierung erſucht beim
Völkerbund ſeierlichſt Ver wahrung gegen den von
Belgien begangenen Raub einzulegen und ſtellte unter
lebhaftem Beifall feſt daß die geſamte Landesverſamm
lung ſich dieſem Proteft anſchließe Er verſicherte den
deutſchen Bewohnern der bei ſchwer geprüften
Kreiſe daß wir ſie nach wie vor als unſere Volks
genoſſen betrachten und mit ihnen erwarten daß der
Beſchluß des Völkerbundes bald eine auf Recht und Ge
rechtigkeit begründete Abänderung erfahre

Auf der Tagesordnung ſteht die Anfrage des Abg
Faßbender Ztr betreffend die Entfittlichung des
Volkes durch Nackworſtellungen in Verbindung mit
einem Antrage Mentzel Dn gegen die unſitt
liche Literatur

Abg Dr Faßbender verweiſt auf die ſeit Krieg und
Revolution bedenklich zunehmende Unſittlichkelt des
Volkes Durch ſchamloſe Vorſtellungen nackſer Körper
würden breite Volkswaſſen auf ſchmutzige Abwege ge
leitet Für die Verwahrloſung des heutigen Geſchmacks
ſei die Einfügung eines naturaliſtiſchen Balletts in
einer Berliner Tannhäuſer Vorſtellung bezeichnend
Gegen Kincwünſche gäbe es ein Geſetz ein Theater
geſetz ſehlt noch

Abg Mentzel Dn begründet ſeinen Antrag mit
den frechen und gemeinen Anpreiſungen gewiſſenlofer
Buchhändler die in unſerer Jugend ſurchtbare ſittliche
Verheerungen hervorriefen Woher bezögen trotz der
großen Papiernot die Verleger ſolcher ſchmutziger
Druckerzeugniſſe das Papier Die Regierung habe die
Pflicht ihre Machtmittel zur Bekämpfung dieſer
Schmutzliteratur auszunützen
Miniſterialdirektor Meiſter erwidert gegen unſitt

liche Reklame werde ſchon jetzt eingeſchriſten man
könne aber von der Polizei nicht verlangen daß ſie auf
Geſchmacksrichtungen erzieheriſch wirke Die porno
graphiſche Literatur werde meiſt nicht in Deutſchland
gedruckt ſondern komme aus dem Auslande Die Ber
liner Nacktaufführung ſei bereits der Gegenſtand einer
gerichtlichen Verhandlung

Abg Meyer Erſurt D Vp hält die Ausführungen
des in a er nicht für befriedigend Erverweiſt auf das ungeheure Anſteigen der Kriminal
fälle die aus der Verſührung der Jugend durch un
ſittliche Vorſtellungen hervorgegangen ſind und appel
liort an Familie Kirche Schule Preſſe hier mit
zuhelfen und der Verſeuchung unſerer Jugend ent
gegenzuwirken Alle dieſe Beſtrebungen müßten in den
Jugendämtern ihre Zentrale finden

Abg Frau Dr Wegſcheider Soz erklärt ſich gegen
die Ausdehnung der Zenſur auf das ganze Theater

je Erfahrungen mit der Polizeizenſur ſeien zu übler
Art geweſen dagegen fönnten die Vorſchriften der
Kinozenſur auch auf die Reklame ausgedehnt werden

Abg Kimpe Dem iſt gegen alle gewaltſamen Ein
griffe in das Kurſtliteraturleben Die erforderlichen
Schutzgeſetze ſeien bereits vorhanden es hapere nur
mit der rn Seine Partei werde im Ausſchuß daran mitarbeiten die vorhandenen Schutzmittel
beſſer auszunützen

Abg Kilian U meint wer ſich über nackte
Kinderarme und Beine entrüſiet gehöre in eine Heil
anſtalt Seine Partei weigere ſich entſchieden der
Polizei neue Machtmittel zu Eingrifſen in die Lite
ratur und Kunſt zu geben Daß die breiten n
des Volkes entſittet würden ſei eine grobe Ueber
treibung nur die Lebemänner drängten ſich nach den
Nacktworſtellungen

Die Anfrage und der Antrag en ſodann an den
Ausſchuß ſür Bevölkerungepolltik

Es folgt die Anfrage des Rbg Adolf Hoffmannweshalb der Veſchluß der Landesverſammlung das

Eheverbot für Lehrerinnen und Staatsbeamtinnen auſzuheben bizher nicht ou geführt
worden ſei Jn Verbindung damit wird über eine
gleichartige Anfrage des Abg Dr von Krauſe
D Vp ver handelt

Abg Frau Reich U verweiſt auf den ein
Beſchluß der Londesperſammkyng vom handelt Man denkt an eine Art Zuſammenkoppelungſchlägigen

e h

Amerilanſſche Reiſe
Von Colin Roß

XXVII
Chile als Einwanderungslaud

Santiago Chile im Mai 1920
Wenn man hier auf dieſe Höhe Menſchen brächte

ihnen Nahrung erſchließen könnte aus dem toten Stein
welch Geſchlecht müßte hier wachſen Ein Geſchlecht
das in unmittelbarer Nähe des Schöpfers auf

r ſeinem Herzen die ſtarke reine Flamme
äutern müßte die hinunter in dunſtiges ſchlammiges
Tal getragen den Menſchen und Völkern den Frieden
bringen müßte die heute einander töten vernichten
vergiften und wie Reptilien in eklem Pſuhl ineinander
verſchlungen und verbiſſen liegen So ſchrieb ich als
ich in den letzten Märztagen die Anden überfuhr Da
mals konnte ich nicht ahnen wie t politiſche und
ſoziale Hochſpannung in dem paradieſiſch ſchönen Chile
iſt noch wie kleinlich Gezänk und Klaſſenſtreit in den
deutſchen Kolonien

Aber vielleicht war es ganz gut daß die reaktionär
monarchiſtiſch geſinnten Spitzen der deutſchen Kolonie
einſchließlich der deutſchen amtlichen Vertretung kein
Mittel infamſter Verleumdung mir gegenüber un
verſucht ließen lediglich weil ich es gewagt hatte wahr
heitsgemäß über die deutſchen Verhältniſſe in Süd
amerika und wahrheitsgemäß über die Verhältniſſe
Südamerikas nach Deutſchland zu berichten Was ich
über die Land und Einwanderungsfrage in RArgen
tinien geſchrieben und was ich über die Gründe des
Zuſammenbruchs und der Revolution in Deutſchland

u h e mee e n Seealles gegen m i ederherſtellung von Monarchie und rektionärer Herrſchaft die
Schonung der eigenen ſozialen und fingnziellen Stel
un r ickt

ie rſag vielleicht war es gut denn in der Folgeun ch i t tniſſe 2 dolonie ſondern n die ſozialen eme deganzen Landes einen ganz anderen re Und dieſes

rung nicht ausgeführt habe

a tigen D Vp h das Verngen der preu en Regierung ve e gegen dieReichsverfaſſung Auch ihre Partei o nicht daß
das Verbleiben verheirateter Lehrerinnen im Amte

Regel werde Wenn ſich aber eine Lehrerin zu
ut ihren Beruf im Amt und Haushalt PWaaleich e
en zu können dürfte der Stagt ſie darin nicht

dern

22 r ne on de ee er Frage hänge von der Be grer Grundlagen d das Reich ab ich
bedürfe es der Gelegenheit zunächſt einmal verheiratete
Lehrerinnen und Beamtinnen zu erproben Eine vor
läufige Regel ſei ſchon durch Miniſterialerlaß ge
troffen Vom Reichsminiſterium ſeien Richtlinien ge
geben welche die Staatsregierung zur Aufſtellung
neuer Grundſätze veranlaſſen würden

Abg Frau Egel Soz Wir haben bereits Bei
ſpiele wie ausgezeichnet ſich gerade mit dem Beruſe
der Mutter die Lehramtstätigkeit vereinigen läßt Das

12 Dezember 1919 und fragt warum ihn die Regie

Eheverbot fördert nur die Proſtitution unter den
Lehrerinnen

Abg Frau Dönhoff Dem Die bvemokrattſche
Partei iſt immer für die Aufhebung des Eheverbotes
eingetreten

Abg Frau Wronka Ztr Die Arbeitsloſigkeit die
Nahrungsſchwierigkeiten und der Wohnungsmangel

rechen dafür daß die Ehe in erſter Linie ſolchen
rauen vorbehalten bleiben ſollte die nicht wie die

innen und Lehrerinnen in der Lage ſind fürſelbſt zu ſorgen rn die unbeweisbare Schlu
olgerung der Frau Egel aus dem Eheverbot erhebe

ich ſchärfſten Einſpruch
Abg Oelze Dn Auch wir haben grundſätzliche

Bedenken gegen die Aufhebung des Eheverbots weil
die verheiratete Frau gar nicht in der Lage iſt ihre
anze Kraft ihrem Amte zu widmen Jn beſonderen
inzelfällen kann man ja Ausnahmen zulaſſen
Abg Frau Garnich D Pp Wir halten die Be

ſchrän un des perſönlichen Rechts durch Eheverbot
für unzuläſſig
Abg Fran Reich U Fran Wronka hat eigent

lich eine Rede gegen ihre eigene Anweſenheit in dieſem
Hauſe gehalten
Die Ausſprache ſchließt Nächſte Sitzung Dienstag
28 September 1 Uhr nachmittags

Der Beginn der Brüſſeler Konferenz
ep Brüfſel 23 Sept Eigene Drahtmeldung

Die aus zehn Perſonen beſtehende deutſche Dele
gation zur Brüſſeler Konferenz die heute
beginnen ſoll traf geſtern abend hier ein Sie wohnt
diesmal nicht abſeits ſondern zuſammen mit zehn an
deren Delegationen hauptſächlich den Neutralen in dem
ſehr bequemen Hotel Aſtoria in der Rue Royale Die
Konferenz wird am 8 Oktober endigen

Brüſſel
Vom Wirkl Geheim Oberfinanzrat Dr O Schwarz

Präſident des Landesfinanzamts in Magdeburg
Je mehr man ſich mit der Frage befaßt ob

es keſſer iſt daß zunächſt einmal Verhandlungen in
Brüſſel ſtattfinden bevor die endgültige Feſtſetzung
unſerer e ähhenä erfolgt um ſo mehrmuß man zu einer Bejahung dieſer Sag gelangen

Was hätte uns denn Genf bringen können Auf
feindlicher Seite ohne Zweifel peii höhere
Wiedergutmachungsforderungen als die Verſailler
Was hätte es demgegenüber wohl geholfen wenn wir
mit ftatiſtiſchem Material aller Art mit Klageliedern
auf der einen Seite gekommen wären und mit Engels
zungen auf der anderen Seite geredet hätten Uns
gegenüber hätten Politiker vielleicht ſogar Militärs
Bank und allgemeine Wirtſchaftsſachverſtändige ge
ſeſſen genau wie in Verſailles s wir von einem
ſolchen Gremium zu gewärtigen haben wiſſen wir

Gewiß hat gevade der Krieg gelehrt wie enge
Wechſelbeziehungen zwiſchen Wirtſchaftsleben und
Finanzkraft beſtehen Aber damit ſind beide doch noch
nicht dasſelbe Beide haben gleichwohl ihre beſonderen
Geſetze und Daſeinsbedingungen Daß wir das ſchon
im iege nicht beſonders beachtet haben hat uns
ſchweres Lehrgeld gekoſtet Als der Krieg ausbrvach
ſägte man den klugen und tüchtigen Seanztachgrang
Exzellenz Kühn ab und ſetzte den zweifellos den Durch
ſchnitt überragenden Bankfachmann Helfferich an ſeine
Stelle Er war wie ihm niemand abſprechen bann
Sachverſtändiger erſten Ranges auf dem Gebiete des
Wirtſchaſts Anleihe und Geldweſens Aber von
eigentlicher Finanzpolitik das heißt vor allem von
Steuerpolitik man vergleiche nur welchen überragen
den Umfang gerade dieſe in dem finanz wiſſenſchaft
lichen Lehrbuch Adolf Wagners einnimmt verſtand
er nichts oder nicht entfernt Genügendes unter den
Folgen dieſes Mangels leiden wir noch heufte Aber
ziehen wir die Lehren aus dieſer Erkenntnis Wenn
heute bei uns der Ruf nach Finanz ſachverſtändigen er
tönt nennt man immer in erſter Linie nur Bankiers
und Bankdirektoren Sie haben auch in Verſailles
ſoweit man ſehen kann den Ton angegeben Pon
einem bekannten Pankfachmann wurde ſeinerzeit er
zählt die Wahrheit kann ich freilich nicht verbürgen

er habe erklärt er möge die Frage betrachten unter
welchem Geſichtspunkte er wolle er müſſe Deutſchland
für im Stande halten 100 Milliarden Goldmark als
Kriegsentſchädigung zu zahlen

Nun die erſten 20 Milliarden Goldmark haben wir
ja anſcheinend auch glücklich in Waren Produktions
und Verkehrsmitteln Wertpapieren Forderungen ge
zahlt Unſere Wirtſchaft haben wir dabei freilich
außerordentlich geſchädigt Finanzen und Währung
aber haben wir damit unheilbar ruiniert Was wirt
ſchaftlich zu leiſten iſt iſt eben noch lange nicht ohne
weiteres auch finanziell zu leiſten Steuerfähigleit und
Steuerwilligteit die eigentlichen Fundamente jeder ge
ſunden Finanzwirtſchaft kann man eben nicht von
heute auf morgen in beliebiger Weiſe erhöhen Hier

gibt es große Möglichkeiten aber auch Grenzen die zu
erkennen der Finanzpolitiker und Finanzſachverſtän
dige nicht der Allgemeinwirtſchaftler der Berufenſte iſt

Heute ſind Finanzen und Währung bei uns der
artig auf die ſchiefe Ebene gekommen derartig ver
fahren ſind die Gefahren vernichtender Rückwirkung
derſelben auf unſer Wirtſchaftsleben ſo große daß eshöchſte Zeit iſt ſie vor einem internationalen c
von wirklichen Finanz ſachverſtändigen zur Kenntni
und Erörterung zu bringen Dabei können wir nur
gewinnen insbeſondere auch für die Frage wie hoch
die Wjiedergutmachungsſchuld endgültig bemeſſen wer
den kann ohne daß uns das Lebenslicht ausgeblaſen
wird Darin liegt der große Vorteil der Brüſſeler
Konferenz

elchen Gang die Verhandlungen dort nehmen
welchen Umfang ſie annehmen werden inwieweit ſie
ſich nicht nur mit uns ſondern auch mit den anderen
Pölkern Europas beſchäftigen werden läßt ſich ſchwer
vorausſagen wohl aber kann man ſich ein Bild davon
machen was wir von dort für uns erhoffen müſſen
Wir müſſen die Mittel und Wege zu finden ſuchen den
Feinden die Ueberzeugung von den Grenzen nicht nur
unſerer wirtſchaftlichen ſondern vor allem auch unſerer
finanziellen Leiſtungsfährgteit beizu
bringen wir müſſen die Unterſtützung zu der unauf
ſchjebbaren Sanierung unſerer Finanzen müſſen von
unſeren Feinden die Gewährung der Möglichkeitenfordern wenn wir leiſtungsſahig bleiben ſollen
uns von der Tätigkeit der Notenpreſſe freizumachen

Weiter aber müſſen wir den Nachweis führen
wozu wir imſtande ſind daß unſere ſteuerliche Be
laſtung ſchon heute diejenige aller unſerer Gegner er
eblich übertrifft müſſen auf die Gefahren einer im

Friedensvertrag als megtich vorgeſehenen Einſtellung
oder Verkürzung des Zinſendienſtes unſerer Kriegs
anleihen zugunſten der Erfülhung der Wiedergut
machungsforderungen unſerer Gegner für unſere
Volk nachdrücklichſft hinweiſen Einer
etwaigen Forderung auf Erhebung einer großen
Zwangsanleihe neben dem Notopfer gegenüber müſſen
wir die Unzweckmäßigkeit einer ſolchen Maßnahme in
das richtige Licht ſtellen Wir müſſen namentlich zu
einer Auslandsanleihe behufs Sicherung der
nötigen Lebensmiteel und induſtriellen Rohſtoffe für
die nächſten Jahre kommen und müſſen endlich un
bedingt eine gewiſſe Stabilität unſerer auswärtigen
Wechſelkurſe mit fremder Hilfe herbeiführen ſelbſt
wenn damit Opfer an Preſtige verknüpft ſein ſollten
Zu einer Devalvation ſind die Verhältniſſe heute bei
uns wohl noch nicht reif Wir werden aber vielleicht
uns mit dem Gedanken von Währungsbehelfen nach
ſüdamerikaniſchem per wohl oder übel vertraut
machen müſſen Bei einer von heute auf morgen
ſchwankenden Paluta wie dies gegenwärtig der Fall
iſt kann jedenfalls unſer Wirtſchaftleben ſich in ſo
ſchnellem Tempo nicht wieder erholen wie es unbe
dingt notwendig iſt wenn wir den Wiedergutmachungs
forderungen unſerer Feinde auch nur annähernd ge
recht werden und unſer Land von dem ſteten Druck
feindlichen Einmarſches befreien wollen

Man ſieht es ſind zahlreiche für uns lebenswichtige
ragen deren Löſung auf der Brüſſeler Konferenz zur
tſcheidung ſtehk Erſte Fingnzſachverſtändige werden

uns auf feindlicher Seite gegenübertreten Wollen wir
alle Chancen ausnutzen ſo müſſen wir unter allen Um
ſtänden den Fehler vermeiden quch diesmal wieder nu
einſeitig orientiekten Bankfachleuten und allgemeinen
Wirtſchaftspolitikern unſere Vertretung anzuvertrauen
Nach Brüſſel gehören vor allem wirkliche Finanzfſach
verſtändige

Letzte Telegramme
Arbeitsdienſtpflicht und Bergbau Sozialiſfierung
B Berlin 24 September Im Reichswirtſchafts

miniſterium wird an einer Denkſchrift gearbeitet die
die Frage einer allgemeinen Arbeitsdienſtpflicht be

m Abewahrte mich vielleicht davor allzu begeiſtert von
dieſem landſchaftlich und klimatiſch ſo göttlich ſchönen
Lande zu ſchreiben das an ungehobenen Bodenſchätzen
noch ſolche Reichktümer birgt in dem Königreiche noch
unerſchloſſen ſind und das deshalb vielleicht das Zu
kunftsland deutſcher Einwanderung wäre wenn

Ja wenn Immer wieder ſtößt man hier auf das
eine Wort das Mauern vor Möglichkelten aufführt und
greifbare Wirklichkeiten in Fernen ſchiebt

Ueber das Auslandsdeutſchtum habe ich mich in den
vorhergegangenen Aufſäten ausführli verbreitet
Unter ihm leidet naturgemäß jede neue deutſche Ein
wanderung Abgeſehen davon daß es nicht jedermann
Sache iſt ſich eine neue politiſche Ueberzeugung auf
drängen zu laſſen oder um ſeiner bisherigen willen
einen kleinlichen aufreibenden Kampf zu führen ſo
herrſcht ja überhaupt in der Frage neuer deutſcher Ein
wanderung die ſtillſchweigende Parole vor Zuzug
lieber vermeiden zum mindeſten nicht fördern

Jn dieſem Sinne iſt auch die vom Deutſch chile
niſchen Bund herausgegebene im übrigen außer
ordentlich klare präziſe und überſichtliche Broſchüre
zu beziehen durch den Deutſchchileniſchen Bund

Santiago Huerfanos 833 gehalten
Sie iſt auf Grund von Fragebogen verſaßt die an

alle deutſchen Kolonien verſandt wurden Jch habe
einen Teil der eingelguſenen Antworten geſehen Jn
ihnen wurden die Verhältniſſe teilweiſe viel günſtiger
geſchildert Und Herren der Bundesleitung haben mir
zugegeben daß die erſte Faſſung des Manufkrivtes die
Möglichkeiten für Einwanderer viel günſtiger be
urteilte ſo günſtig daß die Bundesleitung es für nötig
befand das Manufkript umzuarbeiten und in einer
zweiten Faſſung die Möglichkeiten für die Ein
wanderer weſentlich peſſimiſtiſcher zu beurteilen Die
Bundesleitung aber et großen Teil aus jenen
realtionärmonarchiſtiſchen Kreiſen der Großkaufmann
ſchäſt oder iſt zum mindeſten von ihnen abhängig

Jch möchte hier wie ich ſchon früher getan noch
mals ertlären daß meine Berichte eine flüchtige Jm
preſſion ſind und ſich an Genauigkeit mit denen lang
jähriger Landeskenner natürlich nicht meſſen können

von Arbeitsdienſtjahr und Sozialiſierung des Bergbaues und an die Herangiehung
aller brauchbaren jungen Kräfte des Volkes etwa im
Alter von 18 25 Jahren die nicht allein im eigent
lichen Bergbau Verwendung finden follen ſondern in
allen Wirtſchaftsgebieten die dem Vergbau dienen Da
die erhöhte Kohlenproduktion eine verſtärkte Lieferung
von Grubenholz notwendig macht ſo würde ein Teil

Dies gilt für Chile in beſonderem Grade da mir hier
die Verhältniſſe nicht eine ſo eingehende Bereiſung des
Landes ermöglichten wie ich es gerne getan hätte
Allein meine Berichte haben den Vorteil für ſich daß
ſie nicht auch nicht unbewußt durch irgendwelche
Jntereſſen Rückſichten oder dergleichen beeinflußt ſind

Trotzdem ich nun von ganz anderer Grundlage aus
gehe und die von den hieſigen Deutſchen gegen neue
Einwanderung angeführten Gründe nur zum Teil an
erkennen kann komme ich doch im Prinzip zu der
gleichen Schlußfolgerung daß deutſche Einwanderung
nach Chile zunächſt nicht in Frage kommt jedoch aus
Gründen die in der genannten Broſchüre nicht einmal
angedeutet ſind

Der erſte iſt ablehnende oder zum mindeſten paſſive
Haltung der hieſigen Deutſchen und Deutſch Chilenen
Nur wenige Klarblickende ſehen voraus daß das
chileniſche Deutſchtum zum Abſterben verurteilt iſt
wenn kein friſcher Zuzug kommt Der zweite viel ſtich
haltigere Grund jedoch iſt der folgende Chile ſteht vor
einer ſchweren politiſchen und ſozialen Erſchütterung

Die diesjährigen Präſidenten wahlen ſtehen zum
erſtenmal ſeit Chiles Beſtehen unter ſoziglen Parolen
Mit ihnen tritt der Klaſſenkampf in ein entſcheidendes
Stadium Chile war bisher eine Oligarchie in der ein
kleiner Kreis alteingeſeſſener reicher Großgrundbeſitzer
ziemlich uneingeſchränkt herrſchte Da dieſe Klaſſe
zum größten Teil auf ihren fundos in Mittelchile
anſäſſig iſt ſo bedeutet ihre Herrſchaft die Zentrali
ſierung von Regierung und Verwaltung in Santiago
und die Vernachläſſigung der Provinzen Wenn Chile
auch dem Buchſtaben nach ein ſehr freies Land iſt ſo
wird doch die ganze Geſetzgebung und Rechtſprechung
gemäß den Jntereſſen dieſer Klaſſe gehandhabt die
bisher mit faſt unumſchränkter Gewalt auf ihren
Gütern über ihre Jnquilinos herrſchte deren Stel
lung von Erbpächtern bis zu der von Leibeigenen

wechſelt un

Dieſe Oligarchie kämpft bei der diesjährigen Präſi
dentenwahl um ihre Herrſchaft Um ihren Kandidaten

der Arbeitsdienſipflichtigen in ver Forſtwir ebraucht und der Reſt iß der r e

Die drohende Kohlen Kataſtrophe
B Berlin 24 September Jn Zürich ſprach aufVeranlaſſung der t de er Reichstagsabgeordneter Hus über die Weltkohlenver

ſorgung Der Redner wies darauf hin daß Eng
land 84 Prozent Deutſchland bisher nurzent ſeines Friedensverbrauches an Kohlen decken
konnte und außerdem noch das Abkommen von Spa
ausführen müſſe Gegenwärtig arbeiteten 128000
Mann im Ruhrgebiet die Entente der
77 Eiſenbahnzi zu 70 ons Kohle hrtwerden Frankreich häuft große Kohlen
vorräte an Das müſſe bei der deutſchen Arbeiter
ſchaft Beunruhigung erregen worunter die Förderung
erneut leiden könnte Jn Oberſchleſien ſei durch
die Wirren die Lohlenförderung zurü 9 wo
durch beſonders Jlſalien leide dem oberſchleſiſche
len zugewieſen ſeien Gelinge es nicht eine vaſche
Klärung der oberſchleſiſchen Frage herbeizuführen ſo
werde die Kohlenkriſe verſchärſt werden und e
einem furchtbaren Winter entgegengehen Die Kriſe
könne nur durch das Entgegenkommen der Entente
aufgehoben werden

Die Entwaffnung
B Berlin 24 September Jn Berlin und Vor

orten wurden in der Woche vom 15, 21 September
ehe Revolver unden 170 Maſchinengewehre und Piſtoleugewehre

2 Geſchütze 425 Schuß Kleinmunition 4 Hand
grangten n Außerdem noch eine große An
zahl von Waffenteilen

Von einem Franzoſen erſchoſſen
Breslau 24 September Ueber den Tod des Tiſche

lers Franzek ſ S 1 erfahren wir aus Oppel
daß Franzet auf dem Heimwege in der Dunkel
mit franzöſiſchen Soldaten zuſammenſtieß Im Ver
laufe eines Wortwechſels brachte ein franzö
ſiſcher Soldat nicht Ofſizier wie gemeldet
wurde dem Franzek einen Revolverſchuß in den
Unterleib bei an deſſen Folgen F auch einer halben
Stunde ſtarb

Eine Stiftung Wilhelms II
Amſterdam 24 September Wie die Blätter mel

den wurde Stenn in Amerongen unter Teil
nahme des ehemaligen deutſchen Kaiſers das von ihm
der Stadt Amerongen geſtiftete Kranken haus er
öffnet

Britiſche Poliziſten als Brandſtifter
Amſterdam 24 September Wie Telegrgaf

aus London meldet hat die Polizei in Miltown Jr
land aus Rache für den Ueberfall auf einen Militär
kraftnagen in der Nacht ſieben Häuſer in der Stadt in
Brand geſteckt ebenſo mehrere Häuſer in den be
nachbarten Ortſchaften Zahlreiche Einwohner flüch
teten

Straßenkämpfe in Turin
Turin 23 Septeinber Agenzia Stefani Bei der

Beerdigung von zwei Arbeitern am es zu einem Zu
erſten der Polizei mit Anarchiſten die 1 Toten

und 7 Verwundete verloren Gleichzeitig erſolgte ein
Zuſammenſtoß bei der Haſerne in Borce Dorn wo
die Polizei aus einer benachbarten Fabrik heſchoif
ſen wurde Hierbei wurde ein Poliziſt getötet uns
ein Offizier verwundet

Berliner Börfe von heute
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsredaktion

ta Berlin 24 Seplember
Die Börſe ſiand heute im Zeichen von Rückäufen

Die Angſtrealiſationen am Deviſenmarkle fanden De
in r 7 rviſenhaniſterer und die Zpekulationen ſcheinen

zu haben Die Deviſen zogen weiter gn und wenn
darin auch die Erkenntnisz zunn Arsdruck kam Laß die
Brüſſeler Konferenz kaum etwas für Deutſchland Gün
ſtiges bringen werde jo bedeutet dieſe Leſſerung der

r 2 ma in nur un e 14Deviſenkurſe doch eine Anregung jür die Valuhe
Dazu fam daß man wieder In ereſentanje in

Montavakttlenmartte bemerken wollie die heute veſon
ders Hülch und Mannesmoann NRohrenwerfe vetrcajeri

1 Mi r 4 c r 1Dieſe Papiere ſowie Gelſentirchener Buderns und
R ymbacher 96e7 m Man e Dberſchleſi 5NRombacher zogen um i et nwerke um 10 Prez Phönix ung Laurghütte fen eng Un
verändert ein Vochumer ſchwächten ſich um 13 Werz

Der Markt der Schiffahrts und Eleltropapiere war
nicht einheitlich Anilinwerte waren auf Kapitals
erhöhungsgerüchte geſtelgert Unter ven Nebenweiten
ſind Rheiniſche Metallwaren Goldſchmidt und Not

be

weiler ſowie Zellſtoff Waldhof als höher zu erwähnen
während Weſteregeln auf Realiſagtionen 13 Proz nach
gaben t m

Am Markte ver Valutaypapiere ſtiegen Deutſche Ne
troleum um etwa 50 Proz auf 1640 Valtimore nd
Kanada 10 Proz

Kriegsanleihe unverändert 79 Die ausländiſa en
Renten beſonders Mexikaner und Griechen profitierten
von der Beſſerung der Deviſenkurſe

Der Kaſſaindufſtriemarlt war überwiegend feſt Ge
ſucht waren beſonders Jnduſtriegeſellſchaflen mit ameri
kaniſcher Betciligung Jm Verkaufe der Vörſe machte
die Befeſtigung weitere Fortſchritte Die Mark kam
aus dein Auslande niedriger Stochholm S8 Zürich
9,85 Amſterdam 5,05 Deviſen zogen beträchtlich an
Pfundnoten 222 Dollak 63 rumäniſche Noten 117 fran
zöſtiſche Noten 430 polniſche Noten Gold
ſlücke 270,12

35
2

zu den gemäßigten Liberglen vor allem natürlichKirche und Klerus und ebenſo die reichen Deutſchen in

Santiggo und Valparaiſo während die deutſchen
Bauern im Süden aus provinziellem Gegen
ſatz gegenüber der bisherigen Zentraliſierung in San
tiggo zu einem großen Teil im wvadikalen Lager ſtehen

Deſſen Mittelpunkt iſt der andere Kandidat der
Kandidat des Volkes Arturo AleſſandriSeine Perſönlichkeit iſt keineswegs ſelbſt bei ſeinen
eigenen linksliberalen radikalen und ſozialiſtiſchen
Parteien welche zuſammen die Allianza liberäl
bilden unumſtritten Vielen ſeiner eigenen Partei
angehörigen wäre ein anderer gemäßigterer Kandidatſieber geweſen Allein Artyro Aleſſandri hat es in ſo
hohem Maße verſtanden die Maſſen hinter ſich zu
bringen daß er zur Ueberraſchung vieler mit über
wältigender Mehrheit von der Konvention als Präſj
dentſchaftzkandidat aufgeſtellt wurde und wenn dieſe
Zeilen erſcheinen iſt ſeine Wahl als Präſident vielleicht
ſchon Wirklichkeit

Unter normalen Verhältniſſen würde die interne
Frage der Präſidentenwahl wohl die deutſche Ein
wanderung nicht oder nur wenig berühren Heute iſ
ſie entſcheidend Wer Deutſchland verläßt um de
Aufregungen des Vürgerkrieges zu entgehen wird
wenig erbaut ſein in ſeiner neüen Heimat friſch in ihn
hineinzukommen

Mit dieſer Möglichkeit muß aber gerechnet werden
Fällt Aleſſandri der an ſich die ſicher Mehrheit hätteinfolge Wahlſchiebung oder Stimmenkauf durch ſo iſt
es möglich daß fich die enttäuſchten und bettasene
Maſſen in blutigem an erheben Kommt er abe
durch ſo beſteht die gleiche Möglichkeit wenn die Kam
mern in denen er keine Mehrheit hat verſuchen ſollten
ſeine Wahl für vnaulüg zu erklären die Par
teien die eine durch d n e ihr ſtehenden Maſſe
die andere durch Geld und Einfluß ſo ziemlich di
Wage halten ſo 9 in jedem a ein äußerſt e
bitterter vielleicht blutiger Wahlkampf zu erwarte
Und wer auch als Präſident aus der Wahl hervorgeher
wird er wird einenBarros Borgoo ſchart ſich alles was an dieſerHerrſchaft intereſſiert iſt von den Konſervativen bie ren Stand uBis die Verhältniſſe nicht geklärt und beruhig
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cag auf dem KometSportplatz V f L
Sportvereinigung
Nachdem zweimal die

treffen 989 V
freunde Preußen

fo dürfte die Elf dieDoch iſt der V f R ein

Gportzeitung der Halliſchen Nachrichten
BVereinsmitteilungen

Boruſſia Freitag 8 Uhr bei Wolter Mannſchaftsſitzüder Liga Ligareſerbe und AlteHe n w
cheinen aller unbedingt erforderlich Glet zeitig Zuſammen
Prſt aller Schiedsrichter und Belehrung

O ia Sonnabend 48 Uhr Mitglieder Verſammlung
Sp ug Halle Sonnabend 8 Uhr Verſamm

lung bei Thomas Voelckeſtr 1 Mannſchaftsbeſprechung
Erſcheinen ſämtlicher Mitglieder än

L Halle 96 Sonnabend abend 8 Uhr FußballPer
ſam ung

II Fußballklub von 1910 Morgen Sonnabend abendsr u r 10 Stiftungsfeſt Kommers im Ver
einslokal eizerhaus Wörmlitzer Straße 16

Eintracht 07 Sonnabend abend 8 Uhr Mannſchaftsſitzung
in RFeuſchels Reſtaurant 1, 3 Mannfſchaft Jugend und
Knabenabteilung 7 Uhr Zuſammeninnft daſelbſt An
meldungen werden noch angenommen

Schwimmverein von 1902 Sämtliche Mitglieder
zur Uebernahme eines Amtes zu dem am Sonntag

fa den Nationalen Schwimmfeſt bereiterklärt haden
en gebeten pünktlich um 82 Uhr im Hallenbad zu er

Fußball im Saalegau
n der Erſten Klaſſe gehen am Sonnta folgendeTreffen vor ſich Olympia Sportbrüder Wacker gordig

gegen PreußenMerſeburg Hohenzollern Merſeburg Komer
Ammendorf Turnverein Nietleben 1910 Sportvereini
gung Nach dem Sieg am vorigen Sonntag müßte Olym
pia auf eigenem Platz auch mit Sportbrüder fertig wer
den Dagegen iſt das Spiel in Zörbig eine offene Sache

Hohenzollern wird ſich gegen Kom et die k ientgehen laſſen Auch Ammendorf ſollte ſt t et
Nietleben behaupten können Recht intereſſant dürfte
das Treffen in Paſſendorf werdent Tro de JPlatzkenntnis dürfte es 1910 t der beſſerenkaum gelingen mit der auf
kommenden Sporktvereinigung fertig zu werd ielleikommt ein Unentſchieden zuſtande n en viele

Die Ligareſerven Finger folgende Zuſammen
tf L Merſeburg Favorit Boruſf a Sport

reünde Hier dürften die Sieger vom Sonn
tag
Anſtrengungen in

In
ont zu erwarten ſein

Dritten Klafſe ſtoßen in Reideburg dieausſlhtertichten Bewerber um die Meiſterſchaft und zwar

f Raſenſport und Sportaufeinander portverein MüchZeigt Mücheln die gute Form des Sonntagsunkte her nach Sauſg bringen
eachtenswerter Gegner ſo daß eine

Außerdem ſpielen

eln

Ueberraſchung nicht ausgeſchloſſen wäre
noch Gieb Turnverein Crumpa Könnern Hertha Anh
Kohlen Werke GermaniaMerſeburg Vorwärts Jahn

m bie ſich die zwei Punkte nicht enr
gehen laſſen ei den übrigen Spielen i 2völlg ugrwis p ter Ausgang

m Sonntag vormittag wird es auch in der
klaſſe recht intereſſante Spiele geben auch die
Mannſchaften werden wieder tüchtig bei
den Verbandsſpielen beteiligen ſich 33
ben Mannſchaften

ugend
Knaben

der Sache ſein An
33 Jugend und 24 Kna

gegen das vorige Jahr ein wefſentlicher

Entſcheidungsſpiel um den 10 Ligaplatz
Um den Platz in der Liga kämpfen am kommenden Sonn

Bitterfeld undWeißenfelsEndlich ſollen dieſe Befähigungsſpiele ihr Ende erreichen
für den Aufſtieg in Frage kommenden

Vereine PreußenHalle V f L Bitterfeld und Sportvereinigung Weißenfels gleiche Punktzahl erreichten be der
Kreisvorſtand

war Preußen die glückliche
fels mit 1

Ausſcheidungsſpiele an Am letzten Sonntag
Mannſchaft und konnte Weißen
ſomit den neunten Ligaplatz er
hat am Sonntag nochmals Ge

ſchlagen und
ringen Der Unterlegene
legenheit ſich die Anwartſchaft auf die Liga zu erkämpfen
och dürfte die Mannſchaft in Bitterfeld einen nicht zu ver
chtenden Gegner finden Zweimal ſchlug Bitterfeld die
Weißenfelſer mit 0 bzw 0 und auch diesmal dürfte der
Mulde Gaumeiſter

J ſtellt der Glücklichere ſein und als
aufſteigen

der eine junge ſpieleifrige Mannſchaft
e ſe zehnter Verein zur Liga

Da das Spiel bereits 411 Uhr vormittags ſtatt
findet dürfte es ſeine Anziehungskraft auf das ſportliebende

I 64 de Tj und Gönnern des K T V

Leipziger Straße 12 ausgeſtellt

Publikum nicht verfehlen

Kaufmänniſcher Turnverein E V Halle a S
Die diesjährigen leichtathletiſchen Vereinsweitkämpfe fin

den am Sonntag den 26 8 Uhr vormittags auf demPeißnißplatz vor dem Bootshaus des Stadtgymnaſiums ſtatt
Ausgetragen werden 3 Fünfkampf für Leichtathleten und
Turner über 17 Jahre 100 Meter Stabhochſprung Kuget
ſtoßen Weitſprung Schleuderballwerfen b Dreikampf fur
Turner über 35 Jahre 50 Meter Steinſtoßen Hochſprung

9 Dreikampf für Turner bis zum 17 Jahre 100 Meter
Kugelſtoßen Weitſprung d Dreikampf für Turnexinnen
50 Meter Schlagballweitwurf Hochſprung e Dreikampf
für Knaben vom 10 bis 14 Jahre 50 Meter Schlagball
weitwurf Hochſprung 400 Meter Mallauf g 475Meter Staffel Knaben gegen Jugendmannſchaft

Da faſt gleichwertige Kräfte in den einzelnen Konkurren
vorhanden ſind dürften harte Kämpfe zu erwarten ſein
für dieſe Vereinswettkämpfe von Mitgliedern Freunden

geſtifteten Ehrenpreiſe ſind tn
des H Alfred Kraſemann LederwarenSchaufenſter errn

98 Liga V f L Merſeburg Ligag Am Sonntag
werden ſich beide Mannſchaften im fälligen Verbandsſpiel auf
dem 98er Platz Huttſtr gegeniberſtehen Die Merſeburger
haben eine äußerſt ſchnelle gefürchtete Elf welche zähe um

ringen

haben ruht natürlich jede Möglichkeit ſtaatlicher Förde

d Sieg zu kämpfen weiß Vor allem weiß der ſchnelle
Sturm mit Gebr Thon Büttner und Roſt Erfolge zu er

Die Hntermannſchaft hat durch die Einſtellung von
e 2

rung und Unterſtützung deutſcher Einwanderung der
an ſich beide Parteien und beide Kandidaten ſympa

thiſch gegenüberſtehen Erſt bei einer neuen ſtabilen
Regierung vielleicht bedarf es dazu noch eines wei
teren Wahlkampfes wird es möglſch ſein in die voll

ommen verwirrte Frage der ſtaatlichen Landkonzeſ
ſionen der Unſicherheit der Beſitztitel ufw Ordnung zu

j weiterhin iſt

gemeinen die Salpeterverſchiffungen maßgebend A
den letzten Tiefſtand des Chileno ſcheinen jedoch bereits
auch politiſche Momente eingewirkt zu haben

bringen
erſchloſſenen

novarprofeſſor für 6 i
ordentlicher Profeſſor nach D

was für die Koloniſierung der noch un
Urwaldzonen vor allem füdlich von

Puerto Mont eine unbedingte Notwendigkeit iſt Aber
quch das ganze wirtſchaftliche und

finanzielle Lehen von dem Ausgang des Wahlkampfes
abhängig Für deutſche Einwanderer kann die Valuta

heſt von beſonderer Wichtigkeit ſein Der chileniſche
Peſo entbehrt der Stetigkeit des argentiniſchen Zur
Zeit meines Aufenthaltes hier hat ſich die Aufwärts
bewegung der Mark mit der Abwärtsbewegung des

Chileno begegnet ſo daß der Preis des Papierpeſo
von 20 Mark bis unter 6 Mark ſank

Für den Stand der chileniſchen Valuta ſind im 4
u

Die in den folgenden Aufſätzen geſchilderten Mög
lichkeiten deutſcher Einwanderung und deutſcher wirt
ſchaftlicher Betätigung müſſen daher unter dem Gee
ſichtspunkt der oben angedeuteten Unſicherheit der poli
liſchen und ſozialen Lage gewertet werden

C

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten Dr Seupin Halle Ho

folgt einem uſe als
orpat Prof Schu

bring Dozent an der Techniſchen Hochſchule in Ber
lin ervowragender Kunſthiſtoriker ur pringlich
Geiſtlicher der u a in Halle ſtudiert hat nahm einen

oruſſig und Sportfreunde ohne große

r

Ruf auf den Lehrſtuhl für Kunſtgeſchlchie an der Tech
niſchen Hochſchule in Hannover an Geh Rat ProfWilly en Ordinarius für Chirurgie in Kiel
ein geborener Zalenten wäbrend ſeiner Aſſiltenten

Hotte roth früher Hohenzollern ganz weſentlich gewonnen98 wird alles verſüchen um das erſte a a
J Dem Page für ſich zu entſcheiden Da die Mannſcha

r als in den letzten Spielen aufgeſtellt iſt dürfte
cher ein gutes Spiel geliefert werden Bei der Gleich

wertgkeit der Gegner iſt der Ausgang recht ungewiß uns
ein tatereſſanter Kampf iſt zu erwarten Vorher treffen ſich
die Reſerven der beiden Vereine Hier dürfte 98 weniger
Mühe haben die Punkte einzuheimſen

Sportverein 96 25 9, 4 Uhr 98 3 Knaben gegen
Boruſſia 3 Knaben 98er Platz 9 Uhr 98IIIb Jad V f L Merſeburg 8 Jgd Abf 7,63 Haupt
bahnsof 3410 hre 98 1 Knaben Wacker 1 Knaben
er Platz 211 Uhr 98 2 Jgd Wacker 2 Jad 98er

Platz i Uhr 98 1 acker 1 Jgd3 Uhr 98 Liga V f L Merſeburg Liga S8er Plah
242 Lhr 98 Ligareſerve P f L Merſeburg Ligareſerve 9ser
Platz 3 Uhr 98 III Svortfreunde III Sportfreunde
Plasd 2 Uhr 98 V f L Merſebueg V

Sportplatz am Zoo 26 1,30 Uhr 96 IV Favorit IV 5 Uhr 96 III Favorit III Die Liga
mann ſchaft fährt nach Naumburg um dort das fällige
Verbandsſpiel auszutragen

FavoritBoruſſia Beide Mannſchaften ſtehen ſich am
kommenden Sonntag guf dem Faporitplatz im fälligen LigaVerbandösſpiel e Boruſſia e durch ihren Sieg
über 96 ihre Spielſtärke bewieſen und ſtellt auch für kom
menden Sonntag ihre bewährte Elf ins Feld Sie werden
mit ihrem Jnnentrio Jürgens Brückner und dem bekannten
Reprüſentativen Meißner der Favoritverteidigung eine harte
Nuß zu knacken geben umſomehr als Boruſſia die letzte
Niederlage von 2 wieder gutzumachen hat Zweifelsohne
gibt es wie bei allen Ligaſpielen einen heißen Kampf um die
zwei wertvollen Punkte Anfang des Spieles 3 Uhr

Sportvereinigung Halle Zuſchriftenadreſſe für Ver
waltung Franz Haedecle Krauſenſtr 11 Nur für Spiel
angeſegenheiten Arthur Stoye itteſtr 20 pt

Sportvereinigung Halle Sportvereinigungsplatz Exer
zjerpatz an der auer Straße Sportvereinigung III
gegen Wacker III Zörbig Verba iel 3 Uhr Sportvereinigung J ſpielt auf dem 1910er Platz Treffpunkt Heti
getr Bahnhof 242 Uhr Spertdereinigung ſpielt in

epfeb ung gegen Preußen II Treffpunkt Riebeckplatz 1 Uhr
Peißnitz Eintracht Knaben Röſſen Knaben 2410

Eintracht Jugend I Reideburg Jugend I 5411 n
tracht III Olympia III 242 Eintracht I ſpielt in Ammendorf Abf 342 Riebeckplatz Eintracht Jugend II ſpielt
in Merſeburg

Sportabteilung des Giebichenſteiner Turnvereins Die
z ſt ſpielt Sonntag gegen Eintracht Crumpa auf

r Peißnitz
Hockey Am Sonntag 3 Uhr ſpielen auf der Peißnitz

vor dem Bootshaus der r Nelſon ZeitzerBallſpielklub und Ruder geſellſchaft Nelſon
mit ihren 1 Hockey Mannſchaften

Zum FußbauLänderlampf Deutſchland gegen
Ungarn am 24 Oktober im Deutſchen Stadion
ſind die Vorarbeiten im Gange An alle Behörden
Schulen und Bildungsanſtalten ergehen Einladungen
und den Schülern unter 14 Jahren wird wieder freier
Eintritt gewährt Die deutſche Mannſchaft dürſte nach
den Erfahrungen des Länderſpieles gegen Oeſterreich
am Sonntag in Wien aufgeſtellt werden Das
Schiedsrichteramt wird wanr ſcheint einem Holländer
übertragen werden Wie ausländiſche Zeitungen
melden dürfte dieſes Spiel nicht zuſtande kommen da
ſich verſchiedene Budapeſter reine weigern ihre
Spieler in die Stadt der erſten Bezpfeſpiebermannſchaft
8 entſenden Sie befürchten Spieler zu verlieren

W offizielle Beſtätigung dieſer Meldung liegt jedoch
nicht vor

Nativnales Wettſchwimmen am Sonntag 26 Septbr

Es iſt eine u daß bei denWettkämpfen am nächſten Sonntag die Jugend
ſchwimmen eine hervorragende Beſetzung ge
haben Der Laie wird geneigt ſein dieſen Rennen
eine untergeordnete Bedeutung beizumeſſen Sehr zu
Unrecht Jm deutſchen Schwimmperband iſt man
heute ſoweit in der Jugendklaſſe Wettkämpfer zu be
ſitzen die die Leiſtungen der Herren nicht nur erreichen
ſondern ſie zum Teil noch übertreffen Jeder Jugend
freund wird an den Leiſtungen der Jugend ſeine helle

nden

Freude haben Der Halliſche Schwimmverein von
1902 iſt beſtrebt geweßgg tüchtige Jugendkämpfer
heranzubilden Jhre olge in dieſem Sommer
haben von ſich reden gemacht Es konnte daher nicht
ausbleiben daß die Vereine ihre beſte Jugendklaſſe
meldeten um mit Halle 02 in Konkurrenz zu treten
So iſt es gekommen daß am Sonntag die beſte Ju
gendklaſſe Deutſchlands am Start ſein wird Außer
im Bruſtſchwimmen wird ſich unſeres gen nur ſehr
ſchwer behaupten können Einen beſonderen Kampf

wird es in ſel gebender Jugendlagen HellasMagdeburg W Neuer Leipziger
Schwimmverein uſw treten gegen Halle 02 in die
Schranken Dieſe Vereine haben zurzeit die beſten
Mannſchaften Die ſiegende Mannſchaft wird die beſte
in Deutſchland genannt werden können Auch die
weibliche Jugend iſt ſtark vertreten Man darf auf
das Abſchaeiden der Damenabteilung von Halle 02
geſpannt fein Jm Jugendſchwimmen über 100 Meter
ſtartet der Neu Köllner Marohn Er ſchwamm in
dieſem Sommer im Berliner Stadion 100 Meter in
1 Minute 11 Sekunden Vergleicht man damit die
Zeit des deutſchen Meiſters über die kurze Strecke von
J Minute 7 Sekunden ſo kann man ſich ein Bild davon
machen welche Leiſtungen und Kämpfe am Sonntag
zu erwarten ſein werden

Handel und Verkehr
Mansfeldſche K iefer bauendeGewertſchaft r Golehe

Auf dem geſtern in Eisleben abgehaltenen er
ordentlichen Gewerkentag waren 2 Kuxe vertreten
Der Vorſitzende Geheimrat Dietrich Leipzig bemerkte
daß die Geſtaltung der wirtſchaſtlichen Verhältniſſe
eine Vermehrung der Betriebsmittel dringend geboten
erſcheinen laſſe weshalb dem Gewerkentag der Antrag
auf Aufnahme einer Anleihe unterbreitet worden
ſei Zur näheren Begründung des Antrages führte
Generaldirelktor Dr Heinold aus daß die Gewerk
ſchaft 5 längerer Zeit an einer außerordentlichen
Knappheit der Betriebsmittel leide die zur Jn
anſpruchnahme eines erhebliche Bankkredits ge
zwungen habe Dieſer Mangel treffe aber die Ge
werkſchaft um ſo fühlbarer als ſie vor der Löſung
dringender Aufgaben ſtehe die bisher zurückgeſtellt
werden mußten jetzt aber einen weiteren Aufſchub
nicht dulden und bei den derzeitigen Prtgugltlge
Verhältniſſen naturgemäß ganz beſonders hohe Auf
wendungen erfordern Jn erſter Linie handelt es ſich
hierbei um einen weiteren Aus bezw Umbau der
weſtfäliſchen Kohlenzechen insbeſondere ſind auf der
Zeche Sachſen im Jntereſſe der Betriebsſicherheit und
Förderung wichtige Neuanlagen unbedingt notwendig
Weitere erhebliche Mittel benötigt die Verwaltung für
den Umbau der veralteten Tagesanlagen der Zeche
Mansfeld und die Ausgeſtaltung des Kalibergbaues
ſowie für die Moderniſterung des Mansfeldſchen
Hüttenbetriebs Ferner wird der immer mehr nach
der Tiefe fortſchreitende Kupferſchieferberghau mit
der Zeit die Schaffung neuer Fördermöglichkeiten
d h alſo den Ausbau der neuen Schächte fordern
Die hierfür erforderlichen Geldmittel werden einen
ſolchen Umfang annehmen daß ſie unmöglich aus den
laufenden Einnahmen entnommen werden können Die
Verwaltung iſt darauf angewieſen die erforderlichen
Geldmittel durch Aufnahme einer Anleihe zu be
chaffen ſie hält es für geboten die im gegebenen
lugenblick zu treffenden Maßnahmen der ſelbſtändigen

rn der Deputation zu überlaſſen und einſt
weilen nur einen Höchſtbetrag der Anleihe
von 100 Millionen Mark feſtzuſetzen Hofrat
Pickert Leipzig berührte die Frage der drohenden So
gern die es geraten erſcheinen laſſe nicht un
nötig Geld in die gewerkſchaftlichen Kohlenzechen zu
inveſtieren da man nicht wiſſen könne ob die zu er
wartende ſpätere Entſchädigung den Neuaufwendungen
voll Rechnung tragen werde Von der Verwaltung
wurde entgegnet daß es ſich um nicht aufſchiebbare
Aufwendungen hienert s die Frage der Soziali
ſierung des Kohlenbergbaues anlange ſo wiſſe zureit giemand was die Zukunft in dieſer hat

ingen werde Jn Fachkreiſen glaube man kaum daß
der vadikale Vorſchlag in betreff der Sozialiſterung
der Kohle durchgehen werde Jedenfalls herrſche all
gemein die Anſicht vor daß diejenigen Kohlenzechen
ie mit der verbrauchenden Jnduſtrie in engem Zu

ren ſtehen d h die ſogen Hüttenzechen zu
enen auch die gewerkſchaftlichen Zechen in Weſtfalen

777 vollſtändig ſozialiſiert werden Man dürfeei alledem überzeugt ſein daß die Verwaltung von
pprfels nicht planlos in die Zechen hineinbauen
werde

Der Antrag auf Erhebung einer Anleihe wurde
einftimmig genehmigt Auf Anfrage teilte die Ver
waltung mit daß die erſten Monate des laufenden
Geſchäftsjahres einen befriedigenden Verlauf ge
nommen haben ſowohl im Abſatz von Kupfer und
Silber wie den Fabrikaten des Sankens der
Deviſenkurſe und unter der Einwirkung des Ka
Putſches ſei ſpäter die Geſchäftslage allerdings
geflaut Es ſei aber gelungen die Silber und Kupfer
ausfuhr nach dem Auslande frei zu bekommen und
es ſind darauf erhebliche Mengen ausgeführt wordenDie inzwiſchen eingetretene Veſeſtigun der Metall
werte und die dadurch herbeigeführte Beſſerung der

Jnlandspreiſe haben auf das wirtſchaftliche Ergebnis
des laufenden Jahres wieder beſſernd eingewirkt doch
laſſe ſich über den endgültigen Ausgang keinerlei Vor
herſage machen

Neuregelung der Gütertariſe
Geſtern früh begann im preußiſchen Abgeordneten
uſe unter dem Vorſitz des e er iteeeBrön er die Beſprechung über die ſyſte matiſche

Veuordnung der Gütertarife DieSachverſtändigen entſchieden ſich mit allen gegen
zwei Stimmen für den Vorſchlag der ſtändigen Tarif
kommiſſion der deutſchen Eiſenbahnen und des ihr bei
geordneten Ausſchuſſes der Verlehrsintereſſenten in
Zukunft bei den Gütertarifen zum Staffeltarif
ſyſtem überzugehen und dabei die teuren Güter ſtärker
zu belaſten die geringwertigen zu ſchonen Der weitere
Vorſchlag die Frachtberechnung nach den Hauptwagen
ladungsklaſſen im Grundſatze von der Ausnutzung des
Ladegewichts der 15 Tonnen Wagen abhängig zu
machen ſand einſtimmige Annahme desgleichen der
Porſchlag über die Neuregelung der Normal
beförderungsgebühren im Tierverkehr Pom
Reichsverkehrsminiſterium wurde zugeſagt daß die
ſtändige Tarifkommiſſion und der Ausſchuß der Ver
kehrsintereſſenten alsbald in eine Prüfung eintreten

zeit 134 Jahre an der mediziniſchen Klinik in Halle Werke Vach Beethoven Brahms und Chopin Von
tätig vollendet heute das 50 Lebensjahr

Steinachs Verjüngungslehre auf dem Natur
forſchertage Jn der Nauheimer Verſammlung be
richtete Prof Lichtenſtern Wien über die von
ihm auf Aufforderung Steinachs ausgefithrte Ope
vation an Männern Drei Fälle verliefen günſtig
es handelte ſich um einen 72jährigen einen 61 jährigen
von nur 43 Kilo Körpergewicht und einen dritten der
ſchon aufgegeben war Zwei Fälle hatten einen voll
ſtändigen Mißerfolg Jm allgemeinen aber a
Prof L eine Steigerung der körperlichen und geiſtigen
Arbeits fähigkeit feſtſtellen zu können Allerdings ſei
eine Wartezeit von 5 Monaten nötig Jn der Aus
ſprache wurden die von vielen anderen Chirurgen ge
machten Erfahrungen angeführt die nicht unbedingt
für die Steingchſche Lehre ſprechen Jn manchen Fällen
ſei nach der Operation Geiſteskrankheit eingetreten
Prof Aſchhoff Freiburg i hob beſonders her
vor daß die Keimdrüſen deren Auffriſchung Steinach
bei der Operation hezweckt bisher nur als vorhanden
angenommen werden

Kammerſpiele in Bad Wittekind Als Eröffnungs
vorſtellung der Kammerſpiele am 29 September geht
Goethes Clavigo in Szene Die Titelrolle wird
von Fritz Henſel dargeſtellt den Beaumarchais ſpielt
Joſef Krahs den Carlos Hermann Wedding Die
Reollen der Marie Beaumarchais und der Sophie Guil
bert liegen in den Händen der Damen Jonas und
Nchterberg Der Vorverkauf Stadttheaterkaſſe zu
dieſer Vorſtellung und zum Schillingskonzert beginnt
am Sonnabend

Klaviergbend von Claudio Arrau Dies be
deutende Talent in ſeiner erſtaunlich frühen und
raſchen er zum Höchſten zu verfolgen bereitet
ganz beſonderes künſtleriſches Vergnügen denn bei
Claudio Arrau ſteht die glänzendſte Naturver
anlagung unter dem erzieheriſchen Einfluß der denk
bar feinften konſequent angewendeten Muſilkultur
Jm gegenſeitigen Durchdringen geht beides völlig in
einander auf ſo daß im Spiel dieſesPianiſten das Bild einer direkt idealenHerſchmelzung von Anlage und Ausbildung zuſtande
kommt Das Programm brachte durchweg ſchwierige

Bach hörte man eine jener Partiten welche in der
Oefſentlichkeit ſo unbegreiflich ſelten geſpielt eund zwar die in Comoll In kriſtallener Klarheit
hoben ſich die Stimmen heraus mit vollendetem Ge
ſchmack kamen die dynamiſchen Grade zur Anwendung
in ſtilſicherem Empfinden wurde der muſikaliſche Ge
halt der einzelnen Sätze bloßgelagt Beethovens Es
dur Sonate Op Nr 3 erfuhr darauf eine ungemein
packende Darſtellung eine techniſch bis auf das

Tüpfelchen ausgefeilte Auslegung Vielleicht konnte
man über dies und jenes Zeitmaß anderer Meinung
ſein konnte vielleicht auch die kleinen e
eines herrſchenden Tempos als dem klaſſiſchen Stil
zuwiderlaufend empfinden von der glänzenden Ge
ſamtleiſtung können indes dieſe Ausſtellungen nichts
Nennenswertes abſtreichen Der Erfolg war ein
durchſchlagender und ſicher wird das Brahms und
Chopinſpiel des jungen ſympathiſchen Künſtlers eben
ſolche Eindrücke hinterlaſſen haben Claudio Arraus
Gemeinde in Halle hat erfreulicherweiſe ſtark zu

genommen Paul KlanertSteinkohle und Brikett im Kunſtgewerbe Daß
der ſchwarze Diamant und ſein gepreßtes Produkt
auch in künſtleriſcher Beziehung vornehmlich in der
Steinſchneiderei und im Bijouteriegpoerbe eine Rolle
ſpielen dürfte nicht allgemein bekannt ſein In der
Steinſchneiderei werden drei Arten don Steinkohle ver
wandt der Gagat eine Abart der ſamtſchwarzen
weichen und ſpröden Pechkohle die grünlich ſchwar
Kännelkohle und das bräunliche ſogenannte bituminö
Holz eine Kohlenart zie noch die urſprüngliche natür
liche Geſtalt zeigt und zuweilen noch Wurzeln Aeſte
und Rinde erkennen läßt Der Gagat auch Jet genannt
wird insbeſondere für den durch Drehen und Schleifen
fabrirmäßig hergeſtellten Kleinſchmuck für Roſenkranz
perlen uſw angewandt Bei der Herſtellung von Jet
kuspfen Perlen oder Plättchen mit plaſtiſchem Schmuck
wird der Gagat brikettmäßig verarbeitet d h in
pulverkfierter Form mit einem Vindemittel zu Teig ge
inetet und ſodänn in Formen gepreßt Eine bedegtende
Jetinduſtrie blühte früher beſonders auch in Bakingen
und Gmünd in Württemberg
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Berliner Produktenbericht
Pexlin 23 Sept

Am Produklenmarkt bot die durch die Schilderung
des deutſchen Finanz miniſteriums vom Elend der
Reichsfinanzen bewirkte Befeſtigung der Deviſenkurſe
einen Rückhalt gegen weitere Preisverſchlechterungen
Jn Futtererbſen ſowie in Mais zeigte ſich gute
Nachfrage auch Miſchfutter hatte feſte Tendenz
Ferner beſtand ſür Oelſaat gute Meinung obgleich
die Provinz erheblich höhere Preiſe verlangte Hinſicht
lich der Kartoffeln ſind die Käufer recht vorſichtig
wegen der Unſicherheit der Beförderung Rauh
futter behauptete ſeinen Preisſtand Stroh war
wenig angeboten

e

Der Notenumlauf der Reichsbank Nach dem
Ausweis der Reichsbank vom 15 September mußten
zwar an Banknoten weitere 175,6 Millionen Mark neu
in den Verlehr 4 etzt werden ſo vaß deren Umlaufſich auf 58 927,9 Millionen erhöhte Dagegen konnte der

Umlauf an Darlehnskaſſenſcheinen um 180,2 Millionen
Mark auf 13123,2 Millionen Mark eingeſchränkt wer
den Akt den genannten papternen Zahlungsmltteln
zuſammen ſtrömten demnach 46 Milltoneſt Mark in die
Kaſſen der Bank zurück Die Beſtände an Gold
Scheidemünzen und Reichskaſſenſcheinen ſind nur un
weſentlich verändert Der Darlehnsbeſtand bei den
Darlehnskaſſen erhshte ſich um 18,6 Millionen Mark auf

32 046,8 Millionen Mark
Die Möglichkelt einer Zwangsanleihe Wie der

Preſſedienſt der Leipziger Handelskammer erfährt be
ſtehen im RNeichsſinangmninifterlum immer noch Pläne
über eine Zwangsanleihe Entgegen den in der Preſſe
verbreiteten Mitteilungen ſind dieſe in den letzten
Monaten aber nicht in ein aktuteres Stadinm getreten
Ein Referentenentwurf iſt zwar ausgearbeitet hat aber
noch nicht einmal die Zuſtimmung des Miniſters er
halten Bel den heutigen politiſchen Verhältniſſen kann
ſich die Sachlage aber ſehr ſchnell ändern ſo daß die
Möglichkeit beſteht daß irgendein fetzt überhaupt
noch nicht ſchriftlich ſixierter Plan in kürzeſter Zeit als
Geſeheniwurf in die Erſcheinung tritt Was die Regie
rung veranlaßt den Plan einer Zwangsanleihe immer
wieder zu erwägen iſt einmal der ſchlechte Status der
Reichsbank und zum anderen der Wunſch die im
Reichsnotopfer praktiſch in eine Reute verwandele hohe
Abgahße durch Erhebung einer Anleihe gewiſſermaßen
zurückiukapltaliſfteren

Kartoffelſkärke Syndikat Der vorbereitende Vorſtand
des Kartoffeiſtärke Syndikats teilt mit daß ſich anſtatt
der vorgeſehenen Mindeſtöcteiligung von 75 Prozent
der geſamten deutſccen Stärkepredultion f Projent
der deutſchen Stärke Induſtrie verbindlich zum Kar
toffelſtärkeSyndikat gemeldet haben Für
Trockenkartofſel Syndikat haben ſich 60 Prozen der
Produktionskraft der gewerblichen Kartoſfeltrocknereien
erllärt

Verdoppelung der Kaffee Cinſuhr Nach Mit
teilungen die aus dem Relchsernährungsminiſterium
kommen iſt der Kaffee Einfuhr Lerein ermächtigt wor
den die zur Einſuhr von Kaffee zugelaſſene Menge auf
die doppelte Menge zu erhöhen Anßerdem iſt eine be
ſchränkte Menge zu ſofortiger Einſihr freigegeben wor
den
das Reichsminiſteriüm nach wie vor nicht vertreten zu
lönnen zuntal im Intereſſe der Finanzwirifchaft die
Einſuhr auf die wichtigſten Nah rungsmittel beſchränkt
bleiben muß Der Kaſfee Einſuhr Verein Hamburg
rechtsfähiger Berein teilt mit Wegen Vorlictens ſehr

zahlreicher Anträge auf Einfuhrbewilligung für Kafſe
können weitere neue Aufträge bis auf weiteres nicht
angenommen werden Sobald die Annahmeſperrung
aufgehoben werden kann wird rechtzeitig Beſcheid er
teilt werden

Eſchweiler Vergwerksvberein Der Auſſichtsra
für 1919/20 eine Dividende von 12 Prozent wie im
vor

Norbdeutſche Trikotweberei Akt Geſ vorm Leonhard
Sprick Co in Berlin Die Generalverſammlung beſchloß
die Verteilung einer Dividende von 8 Prozent Ferner
wurde auf die Dauer von vier Jahren einer Intereſſen
gemeinſchaft mit der Art Geſ Lichlenberger Wollſabrik die
über einen großen hier vent der Norb deutſchen Trikot
wer teſeſee Etgendahn Bedarfs Akt Geſ beab
ſichtigt Berlegung des Geſchäftsjahres mit Abſchluß auf den
30 Juni oder 30 September Falls die Berlegung erfolet
dürfte für die erſten Mongte des verſloſſenen Geſchäftsſahres
alſo für die Zeit ab Jannar eine gute Dividende vorge

ſchlagen werden da die Betriebe gut gearbeitet haben
Görltzer Waggon Faörik Akt Geſ Dex Aufſichtsrae

beſchloß bei reichlichen Abſchreibnngen und Rückſtellungen
die Verteilung einer Dipidende von 17 Prozent ſowie eines
Bonus don 42 Mark auf ſe 600 Mark Aktienkapital für das
Geſchäftsſahr 1919/20 vorzuſchlagen Die Aktien der letzten
Ausgabe in Höhe von 6 Millionen Mark nehmen an der
Gewinnausſchüttung zur Hälfte teil
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